
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Wirtschaft
und Energie

1. Abgeordneter
Jan van
Aken
(DIE LINKE.)

Wie viele Anträge für die Ausfuhr von
Dual-Use-Gütern (Dual-Use-Verordnung (EG)
Nr. 428/2009) wurden im ersten Halbjahr
2014 genehmigt, und wie viele solcher Anträge
wurden abgelehnt (bitte unter Angabe des je-
weiligen Gesamtwertes)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Iris Gleicke
vom 8. Oktober 2014

Im ersten Halbjahr 2014 wurden für die Ausfuhr von Dual-Use-
Gütern insgesamt 4 904 Anträge genehmigt (Gesamtwert rund
2,28 Mrd. Euro) und 105 Anträge abgelehnt (Gesamtwert rund
20,3 Mio. Euro).

2. Abgeordneter
Jan van
Aken
(DIE LINKE.)

In welchem jeweiligen Gesamtwert wurden im
ersten Halbjahr 2014 Genehmigungen für die
Ausfuhr von Dual-Use-Gütern (Dual-Use-
Verordnung (EG) Nr. 428/2009) für folgende
Länder erteilt bzw. abgelehnt: Ägypten, Alge-
rien, Indien, Indonesien, Israel, Irak, Iran,
Myanmar, Pakistan, Republik Korea, Russ-
land, Saudi-Arabien, Syrien, Volksrepublik
China?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Iris Gleicke
vom 8. Oktober 2014

Im ersten Halbjahr 2014 wurden für die Ausfuhr von Dual-Use-Gü-
tern in die genannten Länder insgesamt 2 692 Anträge genehmigt
(Gesamtwert rund 1,23 Mrd. Euro) und 94 Anträge abgelehnt (Ge-
samtwert rund 19,3 Mio. Euro).
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Im Einzelnen:

3. Abgeordnete
Annalena
Baerbock
(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

In welche Länder hat nach Kenntnis der
Bundesregierung die KfW im laufenden Jahr
Zusagen für neue Kohlekraftwerke, Moderni-
sierungen von Kohlekraftwerken oder Kohle-
infrastrukturprojekten gegeben, und welche
Summen sollen fließen (bitte aufgeteilt nach
IPEX, Entwicklungsbank und DEG)?

Antwort der Parlamentarischen Staatssekretärin Brigitte Zypries
vom 8. Oktober 2014

Nach Kenntnis der Bundesregierung hat die KfW im laufenden Jahr
(Stand: 8. September 2014) keine Kohlefinanzierungen abgeschlos-
sen.

4. Abgeordnete
Annalena
Baerbock
(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Welche Summen an Fördergeldern sind nach
Kenntnis der Bundesregierung seitens der
Europäischen Union und des Bundes in das
CCS-Technologie-Erprobungsprojekt (CCS –
Carbon Capture and Storage) Schwarze Pum-
pe geflossen, und hat die Bundesregierung
Kenntnis darüber, ob diese Gelder vollumfäng-
lich eingesetzt wurden oder ob der Konzern
Vattenfall einen Teil dieser Gelder zurückzah-
len wird?
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